
 
 

Akathistos an die hl. apostelgleiche 
Erstmärtyrerin Thekla* 

 

Gedenken: 24. September / 7. Oktober 
 

 
 

Troparion (Ton 4) 
 

Durch des Paulus Worte belehrt, gottgeweihte Jungfrau Thekla, und 
im Glauben durch Petrus befestigt, Du Gottberufene, erwiesest Du Dich 
als Erstmärtyrerin und als erste Leidensdulderin unter den Frauen. Den 
Flammen entstiegst du wie einer blütengeschmückten Stätte, wilde Tiere 
und Jünglinge erschraken vor Dir, mit dem Kreuz bewehrt. Daher bitte, 
Allgepriesene, Christus Gott, unsere Seelen zu retten. 

                                                 
*
 Aus dem Altgriechischen ins Kirchenslavische übersetzt von Nonne Elisabeth 

(схимонахиня Елизавета Введенская – духовная дочь схиаpxимандрита 
Илии из Оптины), zur Verfügung gestellt von Frau Alexandra Rang, 
Raunheim; aus dem Kirchenslavischen übers. von J. A. Wolf. Das Leben der hl. 
apostelgleichen Thekla in: Der Schmale Pfad, Band 17, Sept. 2006; oder auch in 
Synaxarion, Band 1, Chania, Kreta, 2005, S. 109-110.  
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Kontakion 1 
 

Von Christus auserwählte makellose Jungfrau, durch den heiligen 
Paulus belehrt in Glauben und Weisheit, die Du dem irdischen Bräuti-
gam und der Welt entsagtest und in lichtvollen asketischen Werken 
erglänztest, Dich, die Erste unter den Märtyrerinnen, lobpreisen wir. Du 
aber, die Du Freimut vor Gott erlangt hast, beschütze vor dem Unheil 
der Leidenschaften und aller Not jene, die zu Dir rufen: 

Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Ikos 1 
 

Die Engel im Himmel erstaunten, als sie die Kraft und Willensstärke 
Deiner Seele erblickten; denn mit Tapferkeit hast Du die Werke des 
Feindes entlarvt, Du, der reinen Schafe heiliger Lobpreis, Erste der 
Leuchterträgerinnen in der Versammlung derer, die des Brautgemachs 
des Urewigen Bräutigams gewürdigt sind, die Du nun also verherrlicht 
wirst: 

Freue Dich, Zierde der Märtyrer; 
freue Dich, Freude der Mädchen und Frauen.  
Freue Dich, Vorbild der ersten Wüstenbewohner; 
freue Dich, Regel für die Asketen der Frömmigkeit. 
Freue Dich, des Erstapostels vortreffliche Jüngerin; 
freue Dich, hochgepriesene Mutter der Mönche. 
Freue Dich, dem irdischen Bräutigam rechtens Entflohene;  
freue Dich, zum himmlischen Bräutigam wunderbar Gelangte. 
Freue Dich, Christi makelloses Lamm; 
freue Dich, lichtstrahlende Leuchte des Herrn. 
Freue Dich, durch die die Gläubigen gefestigt werden; 
freue Dich, durch die die Feinde in Furcht geraten. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Kontakion 2 
 

Mit Deinen geistigen Augen erkanntest Du, Thekla, das Licht der 
Liebe Gottes in Deiner Seele, als Dich die Strahlen der Botschaft, die den 
ehrwürdigen Lippen des Paulus entströmten, lieblich verwundeten und 
Dich ans Kreuz hefteten, – so riefest Du Dem für uns Gekreuzigten zu: 
Alleluja. 
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Ikos 2 
 

Verständnis der himmlischen Geheimnisse ward Dir gegeben, 
Thekla, Sproß der Theoklia, als Du Dein Streben auf Christus richtetest. 
Du verschmähtest die Anmut Deiner Gestalt, mehr noch die Pracht der 
Jugend. Daher bringen wir, die wir Dich als Garten der Reinheit vereh-
ren, solcherart Lobgesang dar: 

Freue Dich, Zierde der reinen Jungfrauen; 
freue Dich, Siegel des apostolischen Ranges. 
Freue Dich, Leuchte geistlichen Verstandes; 
freue Dich, Gipfel der leidvollen Heldentat. 
Freue Dich, Schwert, das die Pfeile der Leidenschaften zerschlägt; 
freue Dich, Pfad, der zur Himmelsstadt führt. 
Freue Dich, Eifernde in den apostolischen Mühen; 
freue Dich, Zweig und Sproß des Weinstocks, Christi. 
Freue Dich, Leuchte der Nüchternheit und Weisheit; 
freue Dich, Feuer der geistlichen Liebe. 
Freue Dich, Donnergroll gegen der Feinde Grimm; 
freue Dich, Blitzstrahl gegen den Widersacher. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Kontakion 3 

 

Durch die Kraft von oben überschattet und vom Geist Gottes er-
leuchtet, hast Du den Tau der Gnade in Deinem Herzen gesammelt. Du 
erwiesest Dich als lebentragender Brunnen, voll der Gaben des Trösters, 
verströmend die Worte des Urewigen Wortes, damit die durch sie 
Benetzten die Heilige Dreiheit lospreisen: Alleluja. 

 
Ikos 3 
 

Da Du ein Herz hattest, Jungfrau, das entflammt war von der Liebe 
Deines Bräutigams Christus, wiesest Du sogleich Deinen Verlobten 
Phamirus zurück; Du wolltest ein engelgleiches Leben führen, und alles, 
was in der Welt ist, erachtetest Du als Unrat, so, wie es Dir Paulus als 
Vorbild zur Nachahmung gegeben hatte. Darüber in Verwunderung, 
preisen wir Dich solcherart: 

Freue Dich, Schild der Enthaltsamkeit; 
freue Dich, Pforte der Frömmigkeit. 
Freue Dich, das Dunkel der irdischen Leidenschaften zerstreutest 

Du; 
freue Dich, den Reichtum im Himmel hast Du erworben. 
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Freue Dich, helleuchtender Tempel der Heiligkeit; 
freue Dich, Bundeszelt des Lebens der Rechtschaffenheit. 
Freue Dich, durch Dein Wort werden die Herzen genährt; 
freue Dich, durch Dich wird der Sündenfluß gezähmt. 
Freue Dich, Hoffnung der reinen Schafe; 
freue Dich, Krone der heiligen Jungfrauen. 
Freue Dich, Quelle des Stroms der Gnadengaben; 
freue Dich, Zweig aus des Paradieses Blütengarten.     
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Kontakion 4 
 

Ein Sturm schwerer Versuchungen erhob sich gegen den Tempel 
Deiner Seele, o reine, mannhaft weise Thekla; Du aber, die Du göttlichen 
Eifer hattest, von Paulus im Gefängnis über den Eckstein Christus unter-
wiesen, befestigtest auf jenem Bekenntnis das Zelt des Herzens, in dem 
Du sangest: Alleluja. 

 
Ikos 4 
 

Wir vernahmen, wie Du gewürdigt wurdest, in der Gestalt des 
Paulus, Deines Vaters dem Geiste nach, den Dich stärkenden Christus zu 
sehen, nach Dessen Willen Dich die Flammen wie ein Brautgemach 
umgaben, als Du in das große Feuer hineingeführt wurdest; und wie 
sich eine Wolke ergoß, von Wasser und Hagel voll. So wurden wir 
belehrt, Thekla, die Du den guten Sieg errungen hast, Dir auf diese 
Weise zuzurufen: 

Freue Dich, Schatzkammer der guten Sittsamkeit; 
freue Dich, der Wahrheit erste Zeugin. 
Freue Dich, der unantastbaren Keuschheit Hort; 
freue Dich, unermüdliche Wächterin von Ikonion. 
Freue Dich, denn durch Dich wird Christus verherrlicht; 
freue Dich, denn durch Dich wurde der Feind beschämt. 
Freue Dich, Säule der Reinheit, die hinaufreicht zum Himmel; 
freue Dich, Licht der Liebe, das alle Enden erhellt. 
Freue Dich, Lanze, die jegliche Furcht durchstößt; 
freue Dich, Fluß, der die Erde der Seele benetzt. 
Freue Dich, Donnerstimme der Weisheit; 
freue Dich, überströmender Brunnen der Barmherzigkeit.       
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
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Kontakion 5 
 

Als Stern auf gottgegebener Bahn hast Du die finstere Welt er-
leuchtet, o Erstmärtyrerin Thekla, wie ein Diamant bist Du erschienen in 
vielen Leiden und bist zum Vorbild des guten Bekenntnisses geworden. 
Denn durch Dich hat die Sonne der Gerechtigkeit, Christus, einen 
Lichtstrahl gesandt, der die Nacht der Sünde vertreibt, damit sich mit 
Dir zu Ihm der Gesang erhebt: Alleluja. 

 
Ikos 5 
 

Als Alexander, der tierisch gesinnte Stadtrat, die Schönheit Deines 
Angesichts sah, sann er darauf, Dir die Ehre zu rauben; Du aber, Thekla, 
die Du entschlossen warst, Deine Jungfräulichkeit zu bewahren, bekann-
test, daß Du mit Christus vermählt seist. Wir aber, die wir Deiner Tap-
ferkeit gedenken, lobpreisen Dich mit nichtverstummenden Gesängen: 

Freue Dich, Lichtstrahl ruhmreicher Siegesträger; 
freue Dich, starke Vorkämpferin der Bekenner. 
Freue Dich, des Wehens von oben Friedensbringerin; 
freue Dich, des Reichs der Heiligen Dreiheit Zierde. 
Freue Dich, Deine Jungfräulichkeit reichtest Du Christus als Gabe 

dar; 
freue Dich, erschienen als Gefäß, vom Heiligen Geist erleuchtet. 
Freue Dich, böser Menschen List hast du zertreten; 
freue Dich, die Gnade des Lebenspenders zogst Du herbei. 
Freue Dich, Zeichen der Liebe des Schöpfers; 
freue Dich, Überwindung der Geheimnisse der Gesetzlosigkeit. 
Freue Dich, Richtschnur edelmütiger Frauen; 
freue Dich, Vorbild tapferen Freimuts. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Kontakion 6 
 

Als Verkünderin der Herrlichkeit des Dreieinen Gottes hast Du Dich 
erwiesen, o hochgepriesene Thekla, als Du die Macht der Gottlosen in 
Antiochia mit gottgefälligem Widerstreit besiegtest. Wunderlichen 
Tieren zum Fraß übergeben, bewahrte Dich unversehrt die Kraft Deines 
Bräutigams, Den Du, schöner als alle, besangst: Alleluja. 
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Ikos 6 
 

In Deinem Herzen leuchtete Christus, das Licht der Wahrheit, und 
durch Seine gottmächtige Rechte gebot Er der Wut der Tiere Einhalt. Als 
Du am nächsten Morgen erneut den Löwen und Bären übergeben 
wurdest, veränderte sich ihr Wesen; sie wurden ruhig und still. Es 
geschah, daß eine Löwin Dich schützte, reine Jungfrau. Jene, die dies 
sahen, gerieten in Staunen, wir aber, die Gläubigen, rufen Dir zu: 

Freue Dich, der Wahrheit gute Verkünderin; 
freue Dich, Mund der Gottesgelehrsamkeit. 
Freue Dich, Schwalbe, auffliegend vom Tun zur Gottesschau; 
freue Dich, Gepriesene, begeistert durch die Eingebung des Geistes. 
Freue Dich, blütengeschmückte Krone der Asketen; 
freue Dich, Quell überreich strömender Lehren. 
Freue Dich, Du hast die Rachen der Tiere verschlossen; 
freue Dich, Du Zierde des himmlischen Zeltes. 
Freue Dich, Festung des Lichts aus der Höhe; 
freue Dich, feste Hoffnung der Frömmigkeit. 
Freue Dich, Erbin des lichtvollen Brautgemachs; 
freue Dich, Gärtnerin der Lilien der Reinheit. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Kontakion 7 
 

Im Wunsch, die Witwe Tryphena im Glauben zu unterweisen, hast 
Du das Wort des Lebens verkündet, und sie bat Dich um Gebete für ihre 
verstorbene Tochter. Du aber, entflammt, riefst aus: Mein Jesus, Sohn 
des Höchsten, erbarme Dich der Seele der entschlafenen Falkonilla, auf 
daß Dir die auf Erden Lebenden immerdar singen mögen: Alleluja. 

 
Ikos 7 
 

Den Anblick eines neuen Wunders offenbarte der Herr, als die gott-
weisen Frauen in den Teich mit den wilden Tieren wohlriechende 
Narde, Amom und Kassia warfen, als Sinnbild des duftenden Myrons, 
mit dem sie das Bad Deiner Wiedergeburt versiegelten. Als aber eine 
feurige Wolke Deinen Leib verhüllte, starben die Reptilien in jenem 
Teich, weswegen alle ausrufen: 

Freue Dich, Jesu kostbares Myronöl; 
freue Dich, des Trösters unzerstörbares Gefäß. 
Freue Dich, gleichehrwürdig den körperlosen Engeln; 
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freue Dich, Lehrerin der sich asketisch Mühenden. 
Freue Dich, Höhe der überhimmlischen Tugenden; 
freue Dich, Tiefe der Vernunft weiser Jungfrauen. 
Freue Dich, mit gottesfürchtigem Denken hast Du Dich gekräftigt; 
freue Dich, durch Gnade hast Du die wilden Tiere gezähmt. 
Freue Dich, seelenzerstörerischer Leidenschaften Vertreiberin; 
freue Dich, heiliger Tugenden Gärtnerin. 
Freue Dich, Beistand der Kranken bei Gott; 
freue Dich, Stütze derer, die sich in Versuchungen befinden. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Kontakion 8 
 

Als ein seltsames Wunder, gottbehütete Jungfrau, erschaute alles 
Volk Dein Martyrium, als Du an rasende Stiere gebunden wurdest, ihr 
wütendes Streben aber durch die auf Dir ruhende göttliche Gnade ge-
zähmt wurde, so daß jene, die durch dieses Geschehen an den Schöpfer 
zu glauben begannen, Der alles in Seiner Hand hält, riefen: Alleluja.  

 
Ikos 8 
 

Alles wurde erleuchtet, Thekla, Du auserwählte Verlobte des Licht-
glanzes des Vaters, durch das Licht, das auf Thabor aufstrahlte; durch 
dieses aber zerstreutest Du die mondlose Finsternis des Götzendienstes 
und die judäische Verstocktheit, so daß alle erleuchteten und unter-
wiesenen Gegenden Dir solcherart zuriefen: 

Freue Dich, Du bringst die törichten Redner zu Fall; 
freue Dich, die Schweigenden unterweist Du in Weisheit. 
Freue Dich, Du hast Anteil am nichtflackernden Licht; 
freue Dich, Geheimnishüterin der unverrückbaren Freude. 
Freue Dich, Diadem der würdigen Frauen; 
freue Dich, Du schaust das Geheimnis jungfräulicher Ehre. 
Freue Dich, Schatzkammer göttlicher Gaben; 
freue Dich, Gefäß himmlischer Gnaden. 
Freue Dich, reine und unbefleckte Taube;  
freue Dich, Leuchter der Jungfräulichkeit und Reinheit. 
Freue Dich, Stern der guten Kraft des Geistes; 
freue Dich, Heilung seelischer Unbekümmertheit. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
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Kontakion 9 
 

Die ganze Natur der Engel freute sich über die Menschen, die den 
Glauben annahmen, als Du, gotterleuchtete Thekla, erfüllt mit der 
Gnade und Kraft des Heiligen Geistes, auf des großen Paulus gutes 
Gebot hin in Dein Vaterland zurückkehrtest und lehrtest, unablässig 
Christus zu besingen: Alleluja. 

 
Ikos 9 
 

Wortreiche Redekünstler vermögen nicht, Deine Taten würdig zu 
preisen, Thekla, denn Du zeigtest Tryphena, die nun an das Evangelium 
glaubte, das hohe Vorbild der Liebe, und durch jenes belehrt, verteilte 
sie ihren Reichtum an die Kranken, Waisen, Armen und Gebrechlichen, 
die sogleich, als sie die Gaben empfingen, ausriefen: 

Freue Dich, Speise verschafftest Du den Hungrigen; 
freue Dich, den Übelleidenden Freude. 
Freue Dich, Reichtum des Lebens, das Licht offenbart; 
freue Dich, Anfang der Erziehung, die gottgefällig ist. 
Freue Dich, Manna vom Himmel, das die Armen ernährt; 
freue Dich, Nektar des Paradieses, das die Sterblichen erhebt. 
Freue Dich, auf Dich fiel der Geheimnisse Morgentau; 
freue Dich, Du wurdest durch göttlichen Lichtglanz erleuchtet. 
Freue Dich, Lamm, bezeichnet vom Hirten; 
freue Dich, weise Jungfrau, vom König erwählt. 
Freue Dich, Du trägst der Freimut vor Christus goldenes Gewand; 
freue Dich, der evangelischen Liebe lichtstrahlender Strom. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Kontakion 10 
 

Der Herr wünschte, durch Dich viele Menschen zu retten, und so 
führte Er dich mit Hilfe einer wegweisenden Wolke zu einer Höhle auf 
den Berg Kalamon bei Seleucia und gebot Dir, dort zu bleiben, Asketin; 
Du aber überwandest durch Fasten, Wachen und unablässige Gebete die 
Versuchungen und sangst dort Dem, Der göttlich ist in Seinen Heili-gen: 
Alleluja. 

 
Ikos 10 
 

Eine Mauer und feste Stadt bist Du, gute Jungfrau, für alle Christen, 
die sich Dir nahen, da Dir durch die Gnade des Höchsten die Kraft        
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verliehen wurde, vielfältige Wunder zu vollbringen: die Gelähmten zu 
stärken, den Blinden die Augen zu öffnen, Dämonen aus Besessenen 
auszutreiben. Die wir diese Zeichen sehen, rufen Dir solcherart zu: 

Freue Dich, der Wunder unerschöpfliches Meer; 
freue Dich, der Gaben sternglänzendes Firmament. 
Freue Dich, der unreinen Geister Austreibung; 
freue Dich, der Gelähmten Aufrichtung. 
Freue Dich, wahrhaftes Steuerruder der seelischen Kräfte; 
freue Dich, Goldgefäß des inneren Gebets im Herzen. 
Freue Dich, Du erhörst die Stimme derer, die Böses erleiden; 
freue Dich, als Beistand der Notleidenden erweisest Du Dich. 
Freue Dich, die alte Schlange hast Du zertreten; 
freue Dich, ihrem Trug hast Du entsagt. 
Freue Dich, des Fleisches gottgefällige Austrocknung; 
freue Dich, Düngung der Fluren des Evangeliums. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
  
Kontakion 11 
 

Dir gebührt Gesang von göttlicher Schönheit, o Thekla, die Du 
wahrhaftig eine Mitarbeiterin der Apostel warst: Du bist ihrem Pfad auf 
Erden gefolgt, und vielen Menschen, die im Schatten des Todes saßen, 
hast Du die Botschaft vom Ewigen Leben verkündet und sie gelehrt, 
Christus, dem Sonnenaufgang aus dem Osten, zuzurufen: Alleluja. 

 
Ikos 11 
 

Das lichtempfangende Licht Deiner heiligen, unauslöschlichen 
Jungfräulichkeit, o Thekla, wünschtest Du vor bösen, schamlosen Ab-
sichten zu bewahren, daher batest Du den Schöpfer, daß der Felsen sich 
spalten möge, um Deinem Leib als ein von Gott gebildetes Grabmal zu 
dienen, bekleidet mit dem schneeweiß leuchtenden Mantel der Reinheit. 
Dieses Wunders eingedenk, preisen wir Dich mit Glauben: 

Freue Dich, Fels der Kirche Christi; 
freue Dich, Vernichtung der Gottlosigkeit. 
Freue Dich, unerschütterliche Grundlegung der Frömmigkeit; 
freue Dich, der Keuschheit unzerreißbarer Mantel. 
Freue Dich, durch Dich wird der Feind der Menschheit ver-wundet; 
freue Dich, durch Dich wird das Böse besiegt.  
Freue Dich, stiller Hafen an des Lebensmeeres Ufer; 
freue Dich, denen, die dieses befahren, Wegführerin. 
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Freue Dich, Vorhof des himmlischen Brautgemachs; 
freue Dich, der paradiesischen Speise Vorgeschmack. 
Freue Dich, Süße des von Gott gepflanzten Eden; 
freue Dich, Vergessen der irdischen Bitterkeit. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 
 
Kontakion 12 
 

Durch die Gnade Deines unvergänglichen Bräutigams, Der nach drei 
Tagen aus dem Felsengrab auferstand, wurde auf höchst wundersame, 
göttlich prachtvolle Weise Deine Gestalt vom Felsen verhüllt, damit sie 
dort bis zur Zeit der göttlichen Wiederkehr als der Kirche geschenkte 
Leuchte heiliger Liebe bleibe, durch die die Cherubim beflügelt immer-
dar singen: Alleluja. 

 
Ikos 12 
 

Dir ein Lied singend, o hochgepriesene Thekla, die Du gewürdigt 
wurdest, von Engeln emporgetragen zu werden, verherrlichen wir Deine 
asketischen Werke, rühmen wir Deine Willenskraft, preisen wir die 
Vielzahl Deiner Martern, loben wir Dein tapferes Zeugnis für den Herrn, 
erheben wir Deine apostolischen Schmerzen und Mühen und bewun-
dern die Kraft Deines Eifers für den Herrn, durch Den auch wir dazu 
beflügelt werden, Dir zuzurufen: 

Freue Dich, Stärke der Mönche; 
freue Dich, Kraft der Verkündigung. 
Freue Dich, reichgeflochtenes Abschneiden der Sünden; 
freue Dich, der Tugenden vielfältiger Duft. 
Freue Dich, des lauteren Lebens köstliche Zimtblüte; 
freue Dich, lichtglänzender Spiegel des ewigen Lebens. 
Freue Dich, die Du die Ränge der Märtyrer erfreust; 
freue Dich, die Du der Gläubigen Gedanken erleuchtest. 
Freue Dich, die Kraft des Kreuzes wird in Dir offenbar; 
freue Dich, durch Dich wird der Feind zerschmettert. 
Freue Dich, Hoheit und Güte aller Geschlechter; 
freue Dich, Freude unserer Seelen. 
Freue Dich, Erstmärtyrerin Thekla, Du Jungfrau Christi. 

 
Kontakion 13 
 

O allehrwürdige Erstmärtyrerin Thekla, den heiligen Aposteln 
gleich! Nimm nun diesen unseren Lobpreis entgegen und durch Deine 
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gottgefällige Fürbitte stärke uns in den guten Werken des Glaubens, der 
Barmherzigkeit und der Lauterkeit, auf daß wir mit Dir im ewigen 
Leben den Lebenspendenden Herrn besingen: 

Alleluja, alleluja, alleluja. 
 

(dreimal, dann Ikos 1 und Kontakion 1 wiederholen)   

 
Gebet 

 

 paradiesische Blume der Keuschheit, o erste Märtyrerin des Neuen 
Bundes, o Thekla, engelgleiche Braut Christi, durch Leiden Geläu-

terte und durch die apostolische Verkündigung Gespeiste, erleuchtete 
Lilie der Reinheit, durch viele  asketische Werke erblüht und durch 
hochgerühmte Wunder wohlduftend!  

Wer ist Dir ähnlich, Gottberufene, die Du jeden seelenzerstöreri-
schen Trug zertrittst, vom Heiligen Geist erfülltes Gefäß, Brunnen der 
Weisheit, Quelle der Heilung, die Du alle Flammen der Leidenschaften 
erkalten läßt! Wie eine lichte Wolke komme zu uns und reinige uns 
durch den Regen Deiner Gebete von seelischer und leiblicher 
Befleckung. Wie Du das Feuer der Liebe entzündest, lösche die Kohlen 
der Leidenschaften, mache unsere Herzen keusch und entflamme sie in 
der Liebe zu Christus. Als ein Zeichen unerchütterlicher Tapferkeit in 
den Leiden stärke unsere wankelmütigen Herzen durch die rettende 
Kraft des Kreuzes des Herrn, denn Du bist eine starke Verteidigerin 
gegen jene, die uns, die Schwachen, stets befeinden. Sei uns ein 
unüberwindlicher feuerförmiger Schild, auf daß vor uns die schamlosen 
Dämonen fliehen, versengt durch Deine Gebete, damit unsere Leiber zu 
Tempeln des Heiligen Geistes werden. 

Ja, Thekla, Du gütige und weise Jungfrau, wende ab unsere Augen 
von den Begierden dieser Welt, auf daß wir uns Christus mit 
unbeflecktem Gewissen verloben, fülle unsere Öllampen mit dem Öl der 
Lauterkeit, denn wir haben schwer gesündigt, die Treue zu unserem 
Bräutigam Christus nicht gewahrt, und deshalb ist uns das Brautgemach 
verschlossen. Dennoch verschmähe nicht Deine Kinder, die zu Dir beten, 
sondern, als eine wohlgesonnene Helferin, bekleide sie mit dem Mantel 
der Stärke, umgürte unsere Lenden mit der Reinheit der Abtötung der 
Leidenschaften und der Erneuerung des Geistes; überdies aber ziere 
unsere Seelen mit Sanftmut und Demut, auf daß wir als Kinder Gottes 
wie Schafe und Lämmer Christi an den Versuchungen dieser gottfernen 
Welt ungehindert vorbeigehen und zum ersehnten Brautgemachs des 
Paradieses gelangen mögen, in dem alle weisen Jungfrauen vor dem 

O 
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Thron Christi, des Bräutigams, stehen und den verehrungswürdigen 
Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes besingen, 
jetzt und immerdar und in die unendlichen Äonen.  
 

Amen. 
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